
 

Kurzbeschreibung „Sonnen-Hügel-Klimapfad“  

Wuppertal-Oberbarmen, ein Ort voller bunter Energie! Rund um die Hauptschule 
Hügelstraße gibt es so einige traditionelle Energie-Stationen, die Menschen und Stadträume 
miteinander verbinden.   7 Energie-Stationen möchten wir auf unserem „Sonnen-Hügel-
Klimapfad“ vorstellen. 

Allgemeine Hinweise zum „Sonnen-Hügel-Klimapfad“   
Diese Klimaroute führt durch einen autogerecht gebauten Stadtraum.  Es gilt, die 
Verkehrsregeln aufmerksam zu achten um die Sicherheit aller zu gewährleisten. 
Bemerkenswert – und leider zu oft „vergessen“: Auch hier im dicht besiedelten Raum stellen 
die Schutzgüter Böden, Wasser und Luft unsere Lebensgrundlagen…  

Start und Ziel des „Sonnen-Hügel-Klimapfad Rundwegs“ ist die Integrations-Hauptschule 
Hügelstraße – im Herzen von W-Oberbarmen http://hs-oberbarmen.de/  mit wichtiger 
Mitwelt-Bildung z.B. in/mit der Schul-Imkerei http://hs-oberbarmen.de/schueler/schulimkerei/  

1. Schwebebahn: eMobil mit Wagenhalle in W-Oberbarmen 
Alle reden von eMobilität, in Wuppertal nutzen wir diese schon über 100 Jahre lang: 
Die Schwebebahn ist unser ältestes eMobil, schwebt täglich über Stadt. Land und 
Fluss durchs Tal, um knapp 100.000 Menschen über knapp 14 km von W-
Oberbarmen bis W-Vohwinkel und zurück zu befördern, mehr s. hier: 
https://schwebebahn.de/stationen/oberbarmen-bahnhof  
 

2. Die Wupper: Quelle für Leben und Energie 
Wasser ist Leben – so auch die Wupper, der Fluss, der Wuppertal den Namen gab, 
lange Industriegeschichte mit Textil und Werkzeugen ermöglichte und stets Energie 
lieferte, Mühlen antrieb und Maschinen in zahlreichen Fabriken. Heute ist die 
Wupper wieder voller Leben, renaturiert und lädt – z.B. an der Rosenau - zum 
Verweilen ein, im Blick die gegenüberliegende Street-Art-Galerie. Auch spannend: 
Die Natur Dokumentation zur Wupper – Amazonas im Bergischen:  
https://www.geo-television.de/cms/die-wupper-amazonas-im-bergischen-land-4382686.html  
 

3. Die Färberei: verbindet Menschen 
Im denkmalgeschützten Gebäude der in unmittelbarer Nähe der vorgenannten 
Schwebebahn und Wupper gelegenen Färberei ist ein Inklusions- und 
Integrationszentrum in W-Oberbarmen. https://www.wuppertal.de/kultur-
bildung/orte/content/faerberei.php  
Das sozio-ökologische Zentrum ist zudem einer der Kristallisations-Punkte zum 
2.Wuppertaler Tag des Guten Lebens am 4.6.2023 www.guteslebenwuppertal.de  
 

4. Immanuelskirche und Berufskolleg – beide bilden Gemeinschaft 
Beides sind imposante Bestandsbauten für gute Bildung und achtsames Miteinander 
und  so einerseits Zeitzeugen, die neugierig machen auf die Geschichte/n dahinter, 
aber eben auch auf die Zukunft, die wir gemeinsam z.B. mit PV-Anlagen auf den 
Dächern aktiv mit gestalten möchten…  
Details zum Kulturzentrum Immanuelskirche https://www.immanuelskirche.de/  
Berufskolleg Barmen Europaschule: https://www.bkb-europaschule.de/schulleben/  
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5. BOB-Kulturwerk wird BOB-Campus, um aus Tradition Zukunft zu schaffen 
Viele gute Überlegungen und Ideen der Familie Bünger, ihr ehemaliges Textilgelände 
weiter zu entwickeln, tragen dazu bei. So dienst das Gelände dem Gemeinwohl und 
wird in diesem Sinne weiter geplant und umgebaut – z.B. mit gemeinschaftlicher 
BürgerEnergie-PV-Anlage der Bergischen BürgerEnergie-Genossenschaft e.G. 
www.bbeg.de  auf dem Dach, Bedürfnisse und Nutzungsideen wurden kooperativ 
ausgelotet: https://www.bob-campus.de/campus/kooperative-entwicklung/   
 

6. Nordbahntrasse verbindet Stadtteile 
Dieses Projekt zeigt ganz praktisch, wie Mobilitätswende geht – die Trassenführung 

der ehemaligen Nordbahn bewahrend und zum Nutzen nun für nicht motorisierte 

Bürger*innen erschlossen: https://wuppertalbewegung.de/buergerlichesengagement 

Beeindruckend ist, dass die Umgestaltung zum Erhalt dieser wichtigen Wuppertaler 

Verbindung und damit zugleich als Lückenschluß eines ca. 350 km langen Netzes 

ehemaliger Trassen ein von Bürger*innen initiiertes und maßgeblich mit Spenden 

und Fördermitteln gemeinsam umgesetztes Projekt ist - ganz im Sinne von „Von 

Bürger*innen für Bürger*innen, 100% ehrenamtlich“: https://nordbahntrasse.de/  

 
7. Klima-Container zeigt wichtige Transformations-Bausteine  

An der Nordbahntrasse nahe des ehemaligen Bahnhofs W-Wichlinghausen ist der 
Klima-Container platziert. Initiiert wurde dieser vom Bob Kulturwerk e.V. und der 
Klimacontainer-Gemeinschaft u.a. mit Quartiersbüro 422 https://vierzwozwo.de/, 
Kontakt: Idealwerk-Wuppertal bakker@ideaalwerk.de.  Gemeinsam mit 
Interessierten erfolgen dort z.B. Mitmach-Aktionen wie Bau und Bepflanzen von 
Hochbeeten im WirGarten. So wurde ein kleiner, aber feiner Begegnungsort - mit PV-
Anlage auf dem Dach und Platz für wechselnde Ausstellungen an den Wänden - 
geschaffen, der gemeinsam mit der Nachbarschaft nachhaltig belebt werden soll: für 
mehr Miteinander, Klimaschutz und Lebensqualität sowie als geselliger Treffpunkt im 
Quartier. https://klimaschutz-wuppertal.de/klimacontainer-wirgarten-mit-aktionstag-am-29-juli-2/  

Wir wünschen viel Spaß bei der Erkundung des Sonnen-Hügel-Klimapfads und laden ein zur 
Verbreitung, zum Nachmachen sowie zur Weiterentwicklung mit eigenen Ideen und tatkräftig zur 
Verstetigung der hier angestoßenen Initiativen… 
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